
All Nippon Kyudo Federation (ANKF) Internationales Video Shinsa 
Verfahren (Version 2022)  

 

1. Zielsetzung  

Als Sicherheitsmaßnahme gegen Covid-19 wird in diesem Jahr die internationale Shinsa 
speziell per Video in den IKYF Mitgliedsorganisationen durchgeführt, in denen Vereine das 
Training wieder aufgenommen haben. 

 

2. Beschreibung  

① Personen, die einer IKYF-Mitgliedsorganisation angehören, können sich für Shodan oder 
Nidan anmelden. 

 

② Die Shinsa findet in den gewohnten Trainingseinrichtungen statt, sobald die 
Vereinsaktivitäten wieder aufgenommen wurden. 

 

③ Die Filmaufnahmen werden in jedem Verein gemacht und die Aufzeichnungen werden 
online an die zuständige nationale Organisation (DKyuB) übermittelt. 

 

④ Die Videoaufzeichnung erfolgt nach dem in (3) beschriebenen Verfahren. (Die für den 
Verein verantwortliche Person überwacht die korrekte Durchführung.) 

 

⑤ Die Aufnahmen werden während der üblichen Trainingszeiten des Vereins gemacht (bis 
zum Abgabetermin). 

 

⑥ Die Shinsa-Anmeldung erfolgt nach dem üblichen Verfahren. 

 

⑦ Wenn alle Anmeldungen eingegangen sind, werden die Vereine über die Shinsa-(Start)-
Nummern, und die schriftlichen Prüfungsfragen informiert. 

 

⑧ Die schriftliche Prüfung findet in Form eines Berichts statt. (Zwei Fragen wie üblich). 

 

⑨ Die Antworten sind auf den dafür vorgesehenen Antwortbögen (Word) einzutragen und 
gleichzeitig mit den Videoaufzeichnungen einzureichen. 

 

⑩ Shinsa-Anmeldegebühren und Dan-Registrierungsgebühren sind die gleichen wie üblich. 

 



3. Videoaufzeichnung  

 

WARNUNG!  - Wichtige Hinweise! 

Der Kamerawinkel hat großen Einfluss darauf, wie horizontale und vertikale Linien auf dem 
Video wahrgenommen werden.  

 

Wenn Sie die Kamera seitlich, zu hoch oder zu niedrig halten, wirkt die Aufnahmeform 
verzerrt und beeinträchtigt die korrekte Beurteilung der Leistung des Bewerbers. Daher 
versteht es sich von selbst, dass eine gute Positionierung der Kamera bei der Video Shinsa 
von entscheidender Bedeutung ist.  

Zu diesem Zweck liegt es in der Verantwortung jedes Dojo, die folgenden Anweisungen zu 
beachten: 

≪Die Position der Kamera sollte für jeden einzelnen angepasst werden.≫  

- Standort der Kamera: Die Kamera sollte oberhalb der Shai-Linie so eingestellt werden, 
dass sie direkt vor dem Bogenschützen im Ashibumi zentriert ist. Wenn das Ashibumi nicht 
auf der Shai-Linie zentriert ist, passen Sie die Position der Kamera entsprechend an.  

- Höhe der Kamera: Die Höhe der Kamera sollte so eingestellt werden, dass sie sich auf der 
Höhe der Schultern des Bogenschützen befindet, wenn er steht, oder auf die Höhe seines 
Mundes, wenn er sich im Ashibumi befindet. 

- Wenn die Bewerber sehr unterschiedlich groß sind, empfiehlt es sich, einen nach dem 
anderen zu filmen, um die Kameraeinstellung zu ermöglichen.  

- Abstand zum Objekt: Der Abstand zum Schützen sollte so groß sein, dass die Füße des 
Bogenschützen und die Urahazu in Kai (und beide Hände im Zanshin) auf dem Video zu 
sehen sind.  

 

① Jeder Bewerber wird nacheinander bei der Ausführung von Hitote-Gyosha gefilmt. 

② Ein Mato wird aufgestellt und die Bewerber führen Hitote-Gyosha der Reihe nach aus der 
gleichen Shai-Position vor und verlassen den Aufnahmebereich von vorne, wenn die 
Aufnahme beendet ist. 

 

Der Laufweg der Teilnehmer richtet sich nach dem Verfahren für Enkin-Kyosha, das  

im Buch "Kyudo Kyogi Regeln und Vorschriften" beschrieben ist. 

※ Siehe Demo-Video (https://photos.app.goo.gl/6aro41MnKBjcgmQA6） 



 

 

③ Wenn die Größe der Räumlichkeiten das Schießen auf ein mato nicht zulässt, wird die 
Darbietung vor einem Makiwara akzeptiert. 

 

④ Die Bewerber tragen eine Startnummer, damit sie auf dem Video anhand der Meldeliste 
identifiziert werden können.  

 

1. Auf dem Schildchen sollte der beantragte Grad und die Schießnummer des 
Bewerbers angegeben sein.  

2. Als Etikett wird ein A4-Blatt verwendet. Dieses sollte über dem Hakama und über der 
rechten Hüfte getragen werden, wobei die Seitenkante des Blattes in der Körpermitte liegen 
sollte. Die obere Kante wird mit doppelseitigem Klebeband am Hakama befestigt.  

3. Jeder Verein füllt ein Excel "Shinsa Record Sheet" mit den folgenden Informationen 
aus: "Shooting Number", "Club Name", "Applicant Name", "Dan applied for", "Tekichu" und 
"Video Link". (Eine Vorlage wird jedem Verband nach Ablauf der Bewerbungsfrist 
zugesandt).   

 



4. Bewertung  

Die Bewertung erfolgt nach den "Shinsa-Bestimmungen" und den "Einheitlichen Shinsa-
Kriterien". Da das Schießen allein und nicht in einer Gruppe von 5 Bogenschützen 
durchgeführt wird, ist es nicht möglich, die Gruppenharmonie in Taihai sowie andere Rei-
Elemente zu bewerten; es wird jedoch davon ausgegangen, dass diese Art von Video-
Shinsa genügend Elemente liefert, um nach den Shinsa-Kriterien für die Grade bis zum 
Nidan zu beurteilen, wie es beabsichtigt ist. 

 

N.B.: Die Kriterien für Nidan legen fest, dass der Bewerber auf die Ausführung der 
grundlegenden Haltungen und Bewegungen, einschließlich Toriyumi no Shisei, Yatsugae, 
die Art und Weise der Fußbewegung, etc. für das Taihai und, in Bezug auf Shaho-Shagi, auf 
ihren Fortschritt bei der Etablierung von Sanju-Jumonji und Goju-Jumonji, auf das 
Vorhandensein von Kiryoku in der Anwendung von Shajitsu, auf die Richtung von Hanare 
und auf das Vorhandensein von Kiryoku in Zanshin bewertet wird.  

 

Der Gehpfad und die oben genannten Anweisungen zum Filmen stellen sicher, dass die 
relevanten Bereiche richtig bewertet werden können.  

 

 

① Bewertungsprozess: 

Die nationalen Verbände sammeln das ausgefüllte Excel "Shinsa Record Sheet" zusammen 
mit den schriftlichen Prüfungsantworten von jedem Verein und senden das Ganze per E-Mail 
an die IKYF. Die IKYF wird dann die Dokumente an die ANKF weiterleiten. 

Die ANKF verteilt die Unterlagen an die zuständige Shinsa Iin, damit diese von zu Hause aus 
ihre Beurteilung abgeben können.  

Sobald die Shinsa-Ergebnisse vom Shinsa Iincho genehmigt sind, wird ein Bericht über die 
Ergebnisse an jede nationale Organisation geschickt, zusammen mit Anweisungen für die 
Zahlung der Registrierungsgebühren für die Zertifikate der erfolgreichen Bewerber. 

 

②  Video Shinsa Arbeitsablauf 

1. Klubmitglieder → Sekretariat des nationalen Verbandes → IKYF-Sekretariat 
(Registrierung) → ANKF → Bekanntgabe der Shinsa-Schießnummern und der schriftlichen 
Prüfungsfragen - Vorbereitung des Excel "Shinsa Record Sheet" durch jeden Verein und 
Aufzeichnung - Einsammeln der schriftlichen Arbeiten und des "Shinsa Record Sheet" durch 
jede nationale Organisation → Einreichung der schriftlichen Arbeiten und des "Shinsa 
Record Sheets" an die IKYF → ANKF → Verteilung an die die Prüfer → Einsammeln der 
Ergebnisse und Auszählen der Stimmen → Genehmigung der Ergebnisse durch den 
Präsidenten der Prüfungskommission (Shinsa Iincho) → Bekanntgabe der Ergebnisse an 
jede nationale Organisation → Zahlung der Shinsa-Gebühren, Ausweisgebühren und Diplom 
-registrierungsgebühren (Banküberweisung) → Versendung der Diplome. 

2. Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit bei der Einhaltung des oben beschriebenen 
Verfahrens für die Durchführung der internationalen Video Shinsa. 


